
Bericht von der letzten Gemeinderatssitzung der Ortsgemeinde Lind vom 6.5.2024

Dem Gemeinderat wurde eine Eilentscheidung des Ortsbürgermeisters mitgeteilt. Diese bezog 
sich auf die Vergabe von Sanierungsarbeiten der Wege im Wochenendgebiet  Schwanert. 

Unter dem Tagesordnungspunkt Mitteilungen wurde berichtet: 

- In der Ortslage Lind wurde für einen Teilbereich der Ortsdurchfahrt / Kreisstraße eine 
Geschwindigkeitsbegrenzung auf Tempo 30 ausgewiesen. Hieran ergab sich jedoch Kritik da eine 
Gefahrenpunkt an der Einmündung Hauptstraße/Rosenstraße nicht in den Bereich einbezogen 
wurde.

- Der Mobilfunkmast in Plittersdorf, der insbesondere die Mobilfunkversorgung in Obliers und 
Plittersdorf verbessern soll, wird in den nächsten Tagen aufgestellt. Die endgültige Inbetriebnahme 
könnte noch dieses Jahr erfolgen.

- Die Kläranlage Lind, die aus den 1970 Jahren stammt, wird mittelfristig aufgegeben. Das 
Abwasser soll zukünftig über eine Transportleitung zur Kläranlage Dümpelfeld geleitet werden. 
Eine Wirtschaftlichkeitsberechnung hatte ergeben, dass dies im Gegensatz zu einem Neubau der 
Kläranlage die günstigere Variante ist.

- Der Ortsbürgermeister wies auf die kommende Gemeinderatswahl hin. In Lind wurden keine 
Wahlvorschläge eingereicht, sodass eine Mehrheitswahl durchgeführt wird. 

Ein weiterer Tagesordnungspunkt bezog sich auf die Änderung der Friedhofssatzung. In den 
Rasengrabstellen wurden die Abstände, die Größe der Grabplatten sowie Anforderungen an das 
Material geändert. Bei den weiteren Änderungen handelte es sich im wesentlichen um 
redaktionelle Änderungen die zur Klarstellung der Satzung dienten. 

Unter dem Tagesordnungspunkt Vergaben wurden Aufträge zur Lieferung von Fußballtoren 
(Jugendtoren) für den Sportplatz in Lind sowie für eine Bank für den Spielplatz in Obliers 
vergeben. 

Der Gemeinderat hat beschlossen den Ersatzneubau des durch die Flutkatastrophe zerstörten 
Gemeindehauses Obliers, trotz der Kostenübernahme durch den Wiederaufbaufonds nicht weiter 
voran zu treiben.

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurden keine Beschlüsse, die einer Veröffentlichung bedürfen,
gefasst.

Da dies voraussichtlich die letzte Gemeinderatssitzung in der jetzigen Wahlperiode ist, habe ich 
mich bei den Gemeinderatsmitgliedern für die gute und faire Zusammenarbeit bedankt. Bei den 
Beigeordneten habe ich mich ebenfalls für die gute Zusammenarbeit und für ihre Unterstützung in 
den letzten 5 Jahren bedankt. 

Werner Zavelberg (Ortsbürgermeister)


